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Conjoint Analysen 

 In welcher Reihenfolge würde jemand verschiedene 
Artikel mit folgenden Metriken lesen? 
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Diskussion 

 Welche Art der Visualisierung unterstützt bei 
welchen Fragen? 

 Darstellung von Zeitverläufen sinnvoll? 
 Welche Faktoren sehen Sie als wichtig an? 
 Was haben Sie in der Vergangenheit als verwirrend 

empfunden? 
 Wie detailliert sollte/kann eine Metrik sein? 
 Was unterstützt die Transparenz? 
 Wie kann Kontext eingebettet werden? 
 Was ist für Benutzer einfach zu verstehen? 
 Was ist aus bibliothekarischer Sicht „richtig“? 
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